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INDIEN IST EIN JUNGES LAND
Zahlen und Fakten

Quelle: Der Straßenkinderweltreport ist ein Projekt von "Patio13", der internationalen Bildungsinitiative für Kinder und Jugendliche am Rand der Gesellschaft sowie von Don Bosco, Jugend Dritte
Welt, Bonn. Patio13 ist an der Pädagogischen Hochschule Heidelberg angesiedelt (siehe www.patio13.de).

In den zurückliegenden zwei Jahrzehnten sollen in Indien nach Schätzungen 40 Millionen Kinder an Unterer-
nährung gestorben sein. Die Unterernährung der Kinder hängt nicht nur mit dem Niedrigsteinkommen vieler Inder,
sondern auch mit dem überaus jungen Alter vieler Mütter zum Zeitpunkt der Geburt ihres ersten Kindes, mit dem
Mangel an sauberem Wasser, fehlenden sanitären Anlagen und schlechter Ernährungsgewohnheit zusammen.
Die meisten Kinder sterben in den Bundesstaaten Madhya Pradesh, Uttar Pradesh und Bihar. In Madhya Pradesh
(Bhopal ist die Hauptstadt) liegt die Kindersterblichkeit so hoch wie sonst nur im ärmsten Afrika.

Die Ursachen für die vielfältigen Formen von Kinderarbeit ist die allgemeine Armut. Etwa 35 – 40 % aller Inder
leben von weniger als einem US-Dollar am Tag. Naturkatastrophen verschärfen die Lage in vielen Landstrichen.
Häufig kommt es zu extremen Dürreperioden, Überschwemmungen und Flutkatastrophen.
Eigentlich ist Kinderarbeit in Indien für Minderjährige unter 14 Jahren gesetzlich verboten. Dennoch arbeiten nach
Schätzungen von UNICEF etwa 44 Millionen Kinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren. Die Betroffenen haben oft
eine Arbeitszeit zwischen 12 und 15 Stunden am Tag. Nach Schätzungen von UNICEF bekommen vier von fünf
Kindern überhaupt keinen Lohn.
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Indien ist mit über 1,3 Milliarden Menschen, vielen unterschiedlichen Religionen, Sprachen, Dialekten, Kultur-
räumen und fast so groß wie Europa für uns nicht zu erfassen. Kindheit in Indien umfassend zu beschreiben,
ist nahezu unmöglich.

Etwa 40 % aller Inder sind weniger als 15 Jahre alt. 17 bis 18 Millionen Kinder kommen in einem Jahr zur Welt.
Jedes fünfte Kind der Erde lebt in Indien.



INDIEN – EIN LAND MIT VIELEN RELIGIONEN
Prozentuale Verteilung

Im Land leben ca. 6.000 Juden. Darüber hinaus gibt es noch
Anhänger des Parismus (ca. 70.000) und von Naturreligionen.



DIE ENTWICKLUNG DES CHRISTENTUMS
Christliche Kirchen in Indien

Quelle Erzbistum Köln, Stand 14.12.2016 – nach Angaben der katholischen Indischen Bischofskonferenz



CARMELITES OF MARY IMMACULATE – CMI
Der erste einheimische Orden Indiens

Die Kongregation „Karmeliter der Unbefleckten Empfängnis
Mariens“ wurde am 11. Mai 1831 in Mannanam (Kerala)
durch Pater Chavara Kuriakose Elias gegründet. Pater
Chavara wurde am 23. November 2014 von Papst
Franziskus Heilig gesprochen.

Zurzeit gibt es über 3.000 Ordensmitglieder in 5 Missions-
diözesen und 16 Provinzen, die in Indien und von dort aus
in 24 Ländern auf fünf Kontinenten ihren Dienst verrichten,
allein 120 in Deutschland. Pater Thomas ist der Nieder-
lassung St. Paul‘s in Bhopal angehörig, und hier wurde am
1. März 2011 die Mission Aanchal gegründet.

Kerala, im Südwesten Indiens, wird auch „Gottes eigenes
Land“ genannt. Die Verbreitung des Christentums mit
rund 19 % ist hier besonders hoch und liegt weit über dem
Landesdurchschnitt mit ca. 2,3 %.
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Unsere Hilfe
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Unsere Erfolge
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Ansprechpartner bei Fragen

Adresse

KONTAKT
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.

Pater Thomas Arakkaparambil CMI
Fon +49 2291 8086400
Mail Paterthomas@hotmail.com

CMI Provincial House
59 Govind Garden
Govindpura
P.O. Bhopal-462023
Madhya Pradesh / India

Gabriele Bergau
Fon +49 2296 90480
Mail gafra.bergau@t-online.de

Vennstraße 8
51545 Waldbröl

Pater Anil Mathew Pazhooppallil CMI
Fon +91 9424302119
Mobil anilmathewcmi@gmail.com



Aanchal
Helfend. Anders.


